
Zeittafel

I. Alte Geschichte vor Christus.

2000. Abraham, NinuS und Sr-
miramis, Stifter der assyrischen
Monarchie.

1800. Die Juden ziehen nach Ae¬
gypten.

1500. Auszug ayS Aegypten. Die
Griechen Deukalion, CekropS,
CadmuS.

1250. Herkules. Theseus. .

1200. Der phönizische Handel
blüht bis 300 I. vor Christus.
Die Richter unter den Juden.

1184. Troja zerstört.
1100. Saul, König der Juden.
1050. David.

1000. Salomo. Homer.
888. Sardanapal. LykurguS. Kar¬

thago erbaut.
,753. Roms Erbaüung.

720. Untergang des israel. Reichs.
600. Nebukadnezar stiftet das gro¬

ße babylonische Reich. Ende
deS jüdischen Reichs. Solon.

560. Cyrus stiftet das noch grö¬
ßere persische Reich.

490—400. Siege der Griechen
über die Perser. Sokrates.

336. Alexander, Stifter der grie¬
chisch makedonischen Monarchie.

280. Rom hebt sich empor.
220. Punischer Krieg.

146. Die Römer zerstören Kar¬
thago und Korinth.

113. Die Cimbern und Teutonen,
deutsche Völker, schrecken die
Rönier, werden

101 besiegt in Frankreich.
60. Cicero, PompejuS, Cäsar.

Bürgerkrieg.
30. Augustus wird Kaiser in Rom.

II. Neue Geschichte nach Christo.
1. Christus geboren.
9. Hermanns Sieg überdieRömer.
70. Jerusalems Zerstörung.
200. Verfall des römischen Reichs.
333. Kaiser Konstantin wird ein

Christ. Residenz von Rom nach
Constantinopel.

374. Völkerwanderung.
395. Der Kaiser TheodofiuS theilt

das römische Reich in das mor-
genländlsche und abendländische.

476. Untergang deS abendl. Reichs.
550. Justinian.
622. Muhamed.
372 Karl Märtel, ein Franke,
/^schlägt die Araber aus Frank¬

reich zurück.
800. der Große.
843 werken Frankreich, Italien

und Deutschland in drei Reiche
geschieden durch den Vertrag von
Verdun in Frankreich.


